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 Der Autor dieser Untersuchung behandelt einen Punkt aus der

„Ökologie-Debatte“, nämlich die Normen des Tier- und Arten

schutzes. An ihrem Beispiel untersucht er, ob die Wissenschaft

einen systematischen Beitrag zur Lösung von Fragen zu leisten

vermag, in die politisch-weltanschauliche Werturteile einfließen.

Sein Interesse gilt vor allem den Wirtschaftswissenschaften und

der philosophischen Ethik. Seine These lautet: Eine Zusammen

arbeit beider Disziplinen kann zur Normenbegründung beitragen

und damit zur Klärung von und zur Vermittlung zwischen Positio

nen, die in der Tier- und Artenschutzdiskussion bezogen werden.


